
Pressemitteilung 
 
 

 
 

 
„Frieden ist möglich – auch in Palästina“ 
Ausstellung in der Jugendbildungsstätte Nordwalde 
 
Nordwalde, 18. September 2018 

 

Am kommenden Sonntag, dem 23. September 2018, wird die Ausstellung „Frieden ist 

möglich –auch in Palästina“ um 12 Uhr in der Evangelischen Jugendbildungsstätte 

(Jubi) in Nordwalde, Bispinghof 34, eröffnet. 

 

Den Auftakt bildet ein Gottesdienst um 10:30 Uhr in der gegenüberliegenden 

Christuskirche. Pfarrer Dr. Reinhold Hemker, Vorsitzender des Ausschusses für 

gesellschaftliche Verantwortung im Ev. Kirchenkreis Tecklenburg, widmet sich in 

seiner Predigt dem Thema „Frieden in biblischer Sicht“. 

 

Die Ausstellung ermöglicht auf 17 Tafeln einen Einblick in die Geschichte Palästinas 

und vermittelt Kenntnisse über die Möglichkeiten, wie in diesem Bereich des Nahen 

Ostens die Friedensbemühungen verstärkt werden können. Damit werden auch die 

Aktivitäten ergänzt, die es seit vielen Jahren in der Jubi und in den Gemeinden und 

Gremien der Kirchenkreise Steinfurt-Coesfeld-Borken und Tecklenburg gibt. 

Die Ausstellung wird bis zum 30. September 2018 in der Jubi gezeigt. Sie ist täglich 

geöffnet von 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr. 

 

Anfragen zur Ausstellung und Anmeldungen für Gruppenbesichtigungen von 

Schulklassen und Gemeindegruppen können gerichtet werden per Mail an 

hemke_00@uni-muenster.de und telefonisch: 0171-2658989. Auf Wunsch können 

besondere Termine in der Schulzeit vereinbart werden. Auch Unterrichtsbesuche sind 

möglich. 
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Hintergrundinformation 

Der Evangelische Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken ist der flächengrößte 
Kirchenkreis auf dem Gebiet der Evangelischen Kirche von Westfalen (EKvW). Zu 
ihm zählen annähernd 83.000 evangelische Christen im westlichen Münsterland in 
20 Kirchengemeinden an 46 Standorten. Zweimal jährlich kommen Delegierte aller 
Gemeinden und kreiskirchlichen Dienste zur Kreissynode zusammen, um 
grundlegende Entscheidungen für den Kirchenkreis zu diskutieren und zu 
entscheiden. Zwischen den Synoden führt der von der Synode gewählte 
Kreissynodalvorstand mit dem Superintendenten als Vorsitzenden die Geschäfte des 
Kirchenkreises. Dienstsitz der Superintendentur und der zentralen Verwaltung ist 
das Kreiskirchenamt in Steinfurt. 

 

Pressekontakt 

Maleen Knorr 
Ev. Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken 
Öffentlichkeitsreferat 
Bohlenstiege 34 
48565 Steinfurt 
Telefon: 02551 / 144-22 
Fax: 02551 / 144-21 
oeffentlichkeitsarbeit@der-kirchenkreis.de  
www.twitter.com/ev_kirchenkreis  
www.der-kirchenkreis.de 

mailto:oeffentlichkeitsarbeit@der-kirchenkreis.de
http://www.twitter.com/ev_kirchenkreis
http://www.der-kirchenkreis.de/

